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Rundschreiben an die besten JuniorInnen des Schweizerischen Schachbundes 
 
 
Liebe Juniorinnen, liebe Junioren 
 
Mit diesem Schreiben melden wir uns bei Euch ein erstes Mal im Amt der Coachs Junioren. Wie Ihr 
wahrscheinlich alle wisst, treten wir zu Dritt die Nachfolge von Walter Bichsel an. Wir freuen uns, diese 
Aufgabe zu übernehmen! 
 
Zuerst möchten wir uns an dieser Stelle vielmals bei Walter Bichsel für seine langjährige Arbeit als 
Juniorencoach bedanken. Er hat uns auch bei der Übergabe dieses Amtes sehr hilfreich unterstützt. 
Grundsätzlich versuchen wir, die Arbeit von Walter in ähnlichem Stil fortzuführen, wollen aber auch neue 
Impulse geben! 
 
Schach ist Sport. Es ist uns weniger wichtig, dass ihr perfekte, fehlerfreie Partien spielt (was ohnehin nicht 
möglich ist!), sondern legen vielmehr grossen Wert auf Dinge wie Mut, Motivation und Kampfgeist! Wir 
erwarten von Euch, dass Ihr als Sportler am Schachbrett kämpft. Denn bei jeder nicht ausgespielten 
Remispartie verpasst ihr eine Chance, etwas zu lernen. Also: Mutig voran! 
 
Obwohl die meisten von Euch uns gut kennen, stellen wir uns ganz kurz vor. 
Michael Bucher studiert Jura an der Universität Zürich. Seit mehreren Jahren ist er im Jugendschachbereich 
in diversen Funktionen tätig, unter anderem als Trainer. Selber ist er auch ein aktiver Spieler. 
Markus Räber arbeitet als Informatik-Projektleiter bei energie wasser luzern AG. Seit mehreren Jahren ist er 
im Jugendschachbereich in diversen Funktionen tätig, sicher kennt Ihr ihn als Organisator des Grand-Prix. 
Er ist 36-jährig und aktiver Schachspieler beim SK Luzern. 
Alexandre Vuilleumier studiert in Genf Geschichte und französische Literatur, womit er bald fertig sein wird. 
Er ist seit fünf Jahren Trainer und spielt auch selber viel. 
 
Eine Änderung wurde auf dieses Jahr hin bei den Kadern im Jugendbereich vorgenommen. Die 
Zuständigkeit der Coachs Junioren reduziert sich gegenüber bisher um zwei Jahrgänge. Wir kümmern uns 



 

um die Junioren bis zur Kategorie U18. Unter unserer Verantwortung steht das Juniorenkader, welchem 
Junioren bis 18 Jahre angehören.  
In den nächsten Wochen wird ein sogenanntes Übergangskader U25 gebildet, welches eine Brücke 
zwischen Juniorenkader und Herrenkader schlagen soll. Die für das Übergangskader zuständige Person ist 
noch nicht bestimmt. 
 
Dem neu gebildeten Juniorenkader gehören Mathias Fabre, Marco Gähler, Andreas Lehmann, Marco 
Lehmann, Lukas Muheim, Kambez Nuri, Emanuel Schiendorfer, Florian Schiendorfer und Jean-Pierre Trang 
an. 
Weitere Aufnahmen während des Jahres sind möglich. Wir möchten ausdrücklich darauf hinweisen, dass 
Selektionen für internationale Turniere nicht auf der Zugehörigkeit zum Juniorenkader beruhen. Für die 
Selektionen massgebend sind die gezeigten Leistungen sowie eine genug hohe Anzahl gespielter 
Turnierpartien. Die in den vergangenen Jahren geltenden Richtlinien bezüglich der Aktivität behalten wir bei. 
Wer Chancen auf eine Selektion für internationale Meisterschaften haben will, sollte pro Jahr mindestens 
etwa fünfzig für die Führungsliste gewertete Turnierpartien spielen. Insgesamt sollte zudem eine Erfahrung 
von ungefähr hundert gewerteten Partien vorhanden sein.  
 
Viele von Euch haben auf dem Computer oder Laptop das Programm Chessbase eingerichtet. Wir erachten 
es als sehr wichtig, dass ihr alle eure Turnierpartien erfasst. Denkt auch daran, ab und zu eine 
Sicherheitskopie zu machen. Sonst sind möglicherweise eines Tages alle Partien weg... 
Wir bitten diejenigen, welche Zugang zu Chessbase haben, uns die letzten dreissig gespielten Partien per 
Mail auf unsere Adresse juniorenkader@schachbund.ch zu schicken. Davon sollten mindestens fünf Partien 
mit Kommentaren von Euch versehen sein.  
Dies gilt nicht nur für die Spieler des Juniorenkaders. Wir sind grundsätzlich an Partien aller Junioren, auch 
von den Jüngeren, interessiert! 
Auch künftig würden wir uns freuen, wenn Ihr uns ab und zu Eure Partien schickt! 
 
Bezüglich den wichtigsten internationalen Meisterschaften dieses Jahres können wir Euch folgende 
Informationen bekannt geben: 
 
Die Europa-Mannschaftsmeisterschaft U18 findet vom 19.-28. Juni in Balatonlelle (Ungarn) statt. Ob wir an 
diesem Anlass mit einem Team teilnehmen werden, ist noch unklar. 
 
Wie vor drei Jahren wird die Europameisterschaft der Kategorien U10, U12, U14, U16 und U18 in Budva 
(Montenegro) ausgetragen, und zwar vom 18.-30. September. 
Auch im letzten Jahr fand die Europameisterschaft bereits in Montenegro, nicht weit von Budva entfernt, 
statt.  
 
Vom 18.-30. Oktober organisiert Russland die Weltmeisterschaft der Kategorien U10 bis U18. Der genaue 
Ort in Russland ist noch nicht bekannt. 
 
Die Kinderolympiade, ein Mannschaftsturnier der Kategorie U16, wurde an die Türkei vergeben. Gespielt 
wird in Antalya oder Izmir. Der Termin ist zur Zeit noch offen, voraussichtlich aber im November. Über eine 
allfällige Teilnahme einer Schweizer Mannschaft entscheiden wir später. 
 
Die Selektionen für die Europa- und Weltmeisterschaft werden wir anfangs Juni vornehmen, nach den 
Turnieren in Belp und Neuenburg. 
 
Zwei Trainingswochenenden stehen in den nächsten Monaten auf dem Programm. Nebst den Angehörigen 
des Kaders werden auch weitere Junioren eine Einladung erhalten. 
Das erste Training findet vom 21.-23. April in Magglingen statt und wird hauptsächlich von Simon Kümin 
geleitet. Für das zweite Wochenende vom 16.-18. Juni in Zuchwil konnte mit Artur Jussupow einer der 
weltbesten Trainer engagiert werden. 



 

Für Fragen stehen wir Euch immer gerne per Mail, telefonisch und natürlich an den Turnieren zur 
Verfügung. Französisch sprechende Personen wenden sich vorzugsweise an Alexandre Vuilleumier, 
deutsch sprechende an Michael Bucher oder Markus Räber. 
 
Zum Schluss wünschen wir allen viel Erfolg am und neben dem Schachbrett! 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
Michael Bucher 
Markus Räber 
Alexandre Vuilleumier 


